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Berlin 18 Juni Jm Laufe d J ſoll bekanntlich einetiſche Erhebung der landwirthſchaftlichen Boden
enutzung im Reiche ſtattfinden Ueber die dabei zu

benutzenden Formulare c ſind bekanntlich ſchon vor einiger Zeit
vom Bundesrath Anordnungen getroffen worden Wie ich höre
wird jedoch vorausſichtlich die ſtatiſtiſche Erhebung inſofern eine
Erweiterung erfahren als in den einzelnen Erhebungsbezirken in
einer von den Landesregierungen zu beſtimmenden Art und Weiſe
ermittelt werden ſoll wieviel Hektare von der Geſammtfläche der
Forſten und Holzungeu entfallen auf a Kron und Staatsforſte
andesherrliche Kronfideikommiß Schatull 2c ſowie fiskaliſche

Domanial Kameral 2c Forſte b Staatsantheilsforſte im ge
meinſamen Beſitz des Fiskus und anderer Beſitzer c Gemeinde
forſte Forſte der politiſchen Gemeinden von Gemeindeverbänden
des Kreiſes der Provinz d Stiftungsforſte Forſte der Kirchen
und Schulen Kirchen und Schulgemeinden der milden Stiftungen
Wohlthätigkeitsanſtalten 2c e Genoſſenforſte Forſte von Ge
noſſenſchaften Jntereſſentſchaften Markgenoſſen 2c ſowie auch
Forſte im gemeinſamen Eigenthum mehrerer Beſitzer aus ver
ſchiedenen Beſitzerklaſſen mit Ausſchluß des Fiskus Privat
forſte Forſte der Privaten mit Einſchluß der Standesherren
im freien und gebundenen Beſitz Die Nachweiſungen über das Er
gebniß dieſer Erhebungen wären nach denſelben Verwaltungs
bezirken wie die Ueberſicht der landwirthſchaftlichen Betriebe auf
zuſtellen und bis ſpäteſtens 1 April 1884 dem K ſtatiſtiſchen Amt
mitzutheilen Der Bundesrath hat dieſe Erhebungen zwar noch
nicht angeordnet es ſteht aber zu erwarten daß er ſolches auf den
vom Ausſchuß für Handel und Verkehr geſtellten Antrag be
ſchließen wird

Der Central Wahlausſchuß der nationalliberalen
Partei des Regierungsbezirks Kaſſel hat folgende
Adreſſe an Herrn v Bennigſen gerichtet

Hochgeehrter Herr Jhr Scheiden aus dem deutſchen Reichstage und dem preußiſchen Landtage hat uns tief ſchmerzlich

überraſcht Je größer und unausfüllbarer die Lücke iſt welche Jhr
Weggang in den Reihen unſerer politiſchen Freunde bezeichnet
um ſo ſchwerwiegender müſſen die Beweggründe geweſen ſein
welche Sie zu dieſem Schritte veranlaßt haben Wir kennen
dieſe Beweggründe nicht aber wir wiſſen daß wie alles was
Sie ſeit Jhrer mehr als dreißigjährigen öffentlichen Wirkſam
keit erſtrebt und gethan haben allein durch das Wohl und die
freiheitliche Entwicklung des Vaterlandes hervorgerufen iſt ſo
auch dieſer Schritt in rer wohlerwogen iſt und dem
Vaterlande wie auch unſerer Partei zum Segen gereichen wird
Geſtatten Sie hochverehrter Herr daß wir Jhnen unſer un
erſchütterliches Vertrauen ausſprechen und daran die Bitte
knüpfen daß Sie recht bald auch die äußere Führung der
Partei wieder übernehmen mögen deren Haupt ſie immerdar
bleiben werden

Kaſſel 16 Juni 1883
Der CentralWahlausſchuß der nationalliberalen

Partei des Regierungsbezirks Kaſſel

D Von dem VI Civilſenat des Kammergerichts wurde
in dieſen Tagen eine in Bezug auf das Aktiengeſetz hochwichtige
Entſcheidung gefällt welcher folgender Thatbeſtand zu Grunde
liegt M hatte ſeinerzeit einen kleinen Betrag Aktien der Nieder d
lauſitzer Kreditgeſellſchaft gezeichnet den betr Schein dann aber
an W girirt welcher nun in das Aktienbuch eingetragen wurde
Als nun die Geſellſchaft im Jahre 1876 fallirt hatte gelangte an
W ſeitens der Konkursverwaltung die Aufforderung den Reſtbetrag der Aktien einzuzahlen was W mit dem Sinweiſe ab

lehnte daß ihm der betr Schein ſeinerzeit nur verpfändet worden
ſei und daß er W gegen Wiſſen und Willen in das Aktienbuch
eingetragen worden ſei Der erſte Richter das Landgericht
Kottbus verurtheilte hierauf den W gemäß dem Antrage der
klagenden Konkursverwaltung da aus der Eintragung in das
Aktienbuch allein ſchon zu entnehmen ſei daß dieſelbe mit Wiſſen
und Willen des W vorgenommen wurde Der Gegenbeweis
in letzterer Beziehung habe ihm obgelegen Das Kammer
r hat nun aber ganz im Gegenſatz zum erſten Richter dem

utrage des Mandators des Juſtizrath Eiſermann gemäß
dahin entſchieden daß der betr Beweis ob nämlich die Eintragung
in das Aktienbuch mit Wiſſen und Willen des W geſchehen der
klagenden Konkursverwaltung obliege Hiernach erfolgte die Ab
weiſung der Klage Dieſe Entſcheidung iſt namentlich für viele
kleine Leute die durch allerlei Umſtände Schiebungen ſeiner
Sekt liche Lage verſetzt worden ſind von präjudizieller

ichtigkeit

Halle den 20 Juni
Wir haben nach den ſtandes amtlichen Meldungen ſchon

mitgetheilt daß im Mai einſchließlich 6 Todtgeburten hier
157 Sterbefälle e ſind Nach den Todesurſachen ſtarben
an Jnfektionskrankheiten 8 nämlich an Diphtheritis 4
Keuchhuſten 1 Syvphilis 1
giftung mit Harnbeſtandtheilen 1 an Krankheiten
des Nervenſyſtems 24 nämlich an Hirnhautentzündung
9 Gehirnſchlagfluß 6 Gehirnerweichung 1 Waſſer
kopf 2 Krämpfen 5 Rückenmarksleiden 1 P an Krank
heiten der Athmungsorgane 55 nämlich an Erweiterung
der Lungenbläschen 2 Bruſtfellentzündung 5 Blutſturz
2 P Bräune 2 Luftröhrenentzündung 6 Lungenſchwindſucht22 Lungenentzündung 9 Lungenlähmung 6 P an Krank

e der Cirkulgtionsorgane 7 nämlich an Herz
ähmung 5 Herzfehler 1 Lymphgefäßentzündung 1 P an

Krankheiten der Verdauungsorgane 24 nämlich an
Brechdurchfall 2 Speiſeröhrenkrebs 1 Darmkatarrh 8

Darmverſchlingung 1 Darmſchwindſucht 1P Darmkrebs 2
Darmblutung 1 Gelbſucht d Neugeborenen 1 Leberabſceß
1 Magenblutung der Neugeborenen 1 Unterleibsentzündung
4 Unterleibsgeſchwulſt 1 an Krankheiten der Harn
und Geſchlechtsorgane 7 nämlich an Bruſtkrebs 1
Harnblaſenleiden 1 Gebärmutterkrebs 1 Gebärmutter
geſchwulſt 1 Bright ſche Nierenerkrankung 2 Nierenleiden
1 an allgemeinen Ernährung sſtörungen Schwäche
Altersſchwäche Abzehrung 18 P an gewaltſamen Verletzungen

Typhus 1 Ver

ſtarben 2 Perſonen nämlich je eine durch Schuß in den Bauch
und Quetſchung eine Perſon ertrank ohne Angabe der Todes
urſache ſind 3 Meldungen verzeichnet

Aus den Gerichts Verhandlungen
Strafkammer Sitzung vom 18 Juni

Gegen den Weber Friedrich Kloſtermann aus Morl wurden K
wegen Sittlichkeitsverbrechens 1 Jahr 3 Monate Zuchthaus und2 Jahre Ehrverluſt als Strafe feſtgeſetzt Suchth

e lag waren ferner die bereits mehrfach vorbeſtrafte Dienſtmagd
Amalie Schuch ardt geb Bußdorf aus Wettin wegen Die
ſtahls im wiederholten Rückfall ſowie die verehel Arbeiter
Voſiue Chriſtiane Wilhelmine Spott geb Witte die unverehel
Priederite Zehrend und die Wittwe Auguſte Behrend gebPannicke ſämmlich aus Bitterfeld wegen Hehſerei C
Jahre 1881 vermielhete ſich die Angeklagte Schuchardt bei dem
Gutsbeſitzer Gottfried Remmicke in Niemegk welchen Dienſt ſie
im Dezember 1881 heimlich wieder verließ Etwa 14 Tage ſpäter
und zwar in der Nacht zum 27 Dez ſtahl die ne aus
der Räucherkammer des Remmicke etwa Stück Wü
Werthe von mindeſtens 30 welche ſie mittels eines Trage
korbes in die Wohnung der verehel Spott ſchaffte Dort theilten y D

te im D

Gerichtshof erkannte gegen die Wittwe Behrend auf 2 Monate
gegen die unverehel Behrend auf 3 Tage und gegen die Spott
auf 1 Monat Gefängniß ſowie gegen die auf 2 Jahre
Zuchthaus 5 Jahre Ehrverluſt und Zuläſſigkeit der Polizei

uſſi
Die verhel Arbeiter J el Wilhelmine geb Hofmann aus

Etzdorf wurde von der wilaſe wegen Pfandbruchs freigeſprochen
om Schöffengerichte zu Delitzſch war der Pferdehändler

Albert Zand er aus Dommitzſch wegen Mißhandlung mit einer
dreitägigen Gefängnißſtrafe und vom hieſigen Schöffengerichte der
Bauunternehmer Guſtav Schütz von hier wegen Beleidigung
mit einer Geldſtrafe von 200 M ev 40 Tagen Gefängniß belegt
worden Beide Angeklagte hatten hiergegen Berufung eingelegt
Jm erſteren Falle wurde das erſtinſtanzliche Dre aufgehoben
und Zander heute zu einer Geldſtrafe von 15 M ev 3 Tagen

r verurtheilt im letzteren Falle dagegen die Berufung
verworfen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Augabe der Quelle geſtattet

Lützen 19 Juni Den 29 d werden 40 Offiziere
80 Mann 74 Pferde von der Kriegsakademie auf einer
Generalſtabs Uebungsreiſe begriffen hier eintreffen und
einen Tag Quartier nehmen Der hieſige Bürger Männer
Geſangverein unternahm am Sonntag einen Ausflug nach Veſta
Dürrenberg und Keuſchberg

8 Nordhaufen 18 Juni Jn unſerer Stadt in welcher die
Jmpfgegner recht zahlreich ſind impft in dieſem Jahre der neue
Kreisphyſikus Dr Tenholt nicht nur die Jmpflinge ſeiner Haus
praxis ſondern auch bei den bevorſtehenden öffentlichen Jmpfungen
die Erſtimpflinge ſowohl als auch die Wiederimpflinge mit der
weit gefahrloſeren animalen Lymphe direkt vom Kalbe
Der hieſige hatte im letzten Rechnungsjahre 55 ordentliche Mitglieder mit 165 und 37 Ehren
mitglieder mit 106,50 M Jahresbeiträgen Von den 271,50 M
Jahreseinnahmen wurden 90,50 M das ſtatutenmäßige an
die Hauptkaſſe des Provinzialvereins zu Halle gezahlt mit den
verbleibenden 157,85 M wurden 6 hieſige LehrerWittwen
à 20 und 3 hieſige Lehrerwaiſen mit 37,85 unterſtützt

Eilenburg 17 Juni Der hieſige Landwirthſchaft
liche Verein beſchäftigte ſich in ſeiner letzten Sitzung mit der
Frage über die Exfolge welche durch den Anbau von Jucanuatklee erzielt ſind Dieſe Kleeart wurde für hieſige Gegend
empfohlen Außerdem tauſchte man die Erfahrungen aus welche
im Vereinsgebiet durch die Ausſaat von feuchtem Roggen im
vorigen Herbſt in z w auf Aufgang und Entwickelung der
Pflanzen gemacht ſind Allgemein wurde feſtgeſtellt daß man
feuchten Roggen etwas ſtärker ſäen müſſe als gewöhnlich aber
ſonſt ließen die Pflanzen ſolcher Saat keinen Unterſchied erkennen
Beſſer ſei es immer noch feuchten m zu ſäen als Roggen
der in der ſog Gelbreife gemäht ſei Noch beſchäftigte man ſich
mit dem Vortheil des Zuckerrübenbaues gegenüber dem Kartoffel
baue in der Umgegend doch glaubte man bis jetzt darüber noch
kein beſtimmtes Urtheil abgeben zu können

R Oſterburg 19 Juni Seit einigen Wochen tritt in dem
nordweſtlichen Theile unſeres Kreiſes unweit des Dorfes Streſow
eine ſchreckliche Landplage in Geſtalt einer Raupen Art auf
ie an Gefräßigkeit alle anderen Raupen Gattungen in den

Schatten ſtellt Zudem tritt die Raupe in ungeheurer Menge auf
Acht Tage nach ihrem erſten Auftreten auf einer Wieſe war die
ſelbe wie abraſirt kaum eine Spur von Grün war noch zu ſehen
Man ſteht bis jetzt dieſer Plage rathlos gegenüber Die Raupe
ſoll mit einer in Schweden zeitweilig verheerend auftretenden Art
identiſch ſein Vor einigen Tagen brannten in dem ca 2 Meilen
enkfernten Dorfe Lückſtedt eine Scheune und ein Stall des
Schulzen Lange nieder während derſelbe mit ſeinen Leuten die
ſämmtlich erſt von einer Hochzeit gekommen waren ſchlief Das
Feuer hatte ein 12 jähriger Hütejunge angezündet in der naiven
Abſicht die Schafe ſeines Dienſtherrn verbrennen zu laſſen um
ſolche ferner nicht mehr hüten zu müſſen

O Zeitz 19 Juni Kommenden Sonntag veranſtaltet der
hieſige Gewerbe Verein eine Exkurſion n Beſuche der
Gew r Naumburg Gelegentlich derſelbenſoll auch zugleich dem Bade Köſen ein Beſuch abgeſtattet werden

Jn letzter Zeit haben in der Elſter die Fiſch Ottern ſo
zugenommen daß auf Antrag der Betheiligten der im Forſtort
wegen ſtationirte Forſtgehilfe zum Otternjäger beſtellt
worden iſt

Dem Kirchvater Chriſtoph Guckenburg zu Alt Beichlingen
in Kreiſe Eckartsberga iſt das Allgemeine Ehrenzeichen ver
iehen

WVakante geiſtliche und Lehrerſtellen Durch Ver
ſetzung ihres Jnhabers iſt die mit der Filiale Vahr
holz verbundene zweite Predigerſtelle zu Kalbe a Diözes
Clötze vakant geworden Dieſelbe ſteht unter Privat Patronat
und g excl Wohnung ein Einkommen von jährlichca 2173 Mark Zur Stelle gehören zwei Kirchen Die unter
PrivatPatronat ſtehende Pfarrſtelle zu Braunsroda Ephorie
Eckartsberga iſt noch unbeſetzt Dieſe Vakanz wird mit dem Be
merken in Erinnerung gebracht daß mit der Stelle ein jährliches
Einkommen von ca 2300 Mark exel Wohnung verbunden iſt
und zu derſelhen 4 Kirchen re Durch Emeritirung ihres
Jnhabers wird die Pfarrſtelle zu Schönfeld Diözes Artern zum
1 Oktober cr vakant werden Dieſelbe ſteht unter königlichem
Patronat und gewährt excl Wohnung ein Einkommen von
ca 4650 Mark Hiervon ſind an den Emeritus u 1706 Mark
abzugeben u Stelle gehört eine Kirche Die Beſetzung erfolgt
diesmal durch das Konſiſtorium der Provinz Sachſen mit Kon
kurrenz der Gemeindewahl Da das Einkommen excl Wohnung
3600 Mark überſteigt ſo ſind nur Geiſtliche von mehr als zehn
jährigem Dienſtalter wählbar Durch Penſionirung ihres Jn
habers wird die Pfarrſtelle zu Saxdorf Diözes Liebenwerda zum
1 Oktober er vakant Dieſelbe ſteht unter königlichem Patronat
und gewährt excl Wohnung ein Einkommen von ca 3110 Mark
wovon jedoch acht Jahre lang eine jährliche Pfründenabgabe von
857 Mark an den Penſions Fonds der evangeliſchen Landeskirche
zu entrichten iſt Zur Stelle gehören drei Kirchen Die Be
ſetzung erfolgt diesmal durch das Konſiſtorium der
Sachſen mit Konkurrenz der Gemeindewahl Durch Weiter
beförderung ihres Jnhabers wird die Pfarrſtelle Cursdorf
mit welcher das unter Privatpatronat ſtehende Diakonat zu
Schkeuditz verbunden iſt vakant Dieſelbe ſteht unter königlichem
Patronat und gewährt excl Wohnung aus beiden Anmtsſtellen
ein Einkommen von ca 3870 Mark Zur Stelle gehören 2
dirchen Der neu anzuſtellende Pfarrer iſt jedoch n
i die Abtrennung von nach Ermeſſen der Be
örde ohne en zu laſſen Die Beſetzunt diesmal durch das Konſiſtorium der r Sachſen mi

Konkurrenz der Gemeindewahl Da das Einkommen execl
Wohnung 3600 Mark überſteigt ſo ſind nur Geiſtliche von mehr
als zehnjährigem Dienſtalter wählbar Durch Verſetzung ihres
Jnhabers iſt die Pfarrſtelle zu KleinBerndten Diözes Bleicherode
vakant geworden Dieſelbe ſteht unter königlichem Patronat und

ur Stelle gehört eine Kirche Die Beſetzung
urch das Konſiſtorium der Provinz Sachſen mit K

Gemeindewahl Die gemeinſame Hilfsgeiſtlich

e die re inur erſetzung erigenEinkommen derſelben Vetr

d rt excl Wohnung ein Einkommen von ca 2060 Mark

onkurrenz der
elle an der

eburg iſt
abers vakant e

freier Wohnungrbes as n de ägt außerſich ſämmtliche Angeklagte in die geſtohlenen Würſte Der ca 1650 Mark jährlich Ein Anſpruch auf Emeritum oder

erfolgt diesmal der W

21 Juni 1883
gnadenzeitlichen Gouß bleibt jedoch h en Da die 35
ſetzung der Stelle auch für diesm omKapitel
Magiſtrat in Merſeburg dem Konſiſtorium überlaſſen iſt ſo ſind
etwaige Bewerbungen an daſſelbe einzureichen Durch Weiter
beförderung ihres Jnhabers iſt die Diakonatſtelle zu Sandau zu
welcher das Filial Wulkau gehört Diözes Sandau arg
worden Dieſelbe ſteht unter königlichem Patronat und
excl Wohnung ein Einkommen von ca 3650 Mark Hiervon

iſt bis zum I Dezember er an die Wittwe des Paſtors emer
chulze welcher letztere ein Ruheſtandsgehalt von jährlich

536 Mark aus den Pfarreinkünften von Wulkau bezog der ent
ſprechende Betrag bis zum 1 Dezember er als Gnadengehalt

ur Stelle zen 2 Kirchen Die Beſetzung erfolgt
iesmal durch das Konſiſtorium der Provinz Sachſen ohne Kon

rn der Gemeindewahl Da das Einkommen excl Wohnung
3600 Mark überſteigt ſo ſind nur Geiſtliche von mehr als zehn
jährigem Dienſtalter wählbar Durch den Tod ihres bis
herigen Jnhabers iſt die 2 Predigerſtelle an der St Johannis
Kirche zu Magdeburg vakant geworden Dieſelbe gewährt t
Wohnung 2813 M 50 Pf Die Beſetzung erfolgt durch Wahl
der kirchlichen Gemeinde Organe

O Gera 19 Juni Jn der heutigen Verhandlung des
Schwurgerichts wurde ein ſo düſteres Familien und
Lebensbild entrollt wie es trüber faum gedacht werden kann
Der Handarbeiter Joh Friedr Ferd Unger aus Reichmanns
dorf Schw Rudolſtadt verheirathete ſich im Jahre 1865 mit
der ſechs Jahre älteren Karoline Horn Unger beſaß ein Häuschen
in Reichmannsdorf Die Frau hatte riprüinglich einiges Ver
mögen welches aber bald Ende ging weil die Wirthſchaft
keine gute geweſen zu ſein ſcheint Die Frau war dem Trunke
ergeben und der Mann auch Jn den letzten anderthalb Jahren
war die Frau krank und ſchwächlich geworden ſodaß ſie weder in
der Wirthſchaft noch ſonſtwie auch nur das geringſte zu arbeiten
vermochte Außerdem hatte die Frau die üble Eigenſchaft des
Bettnäſſens vielleicht infolge der Krankheit an ſich Sie war
deshalb ſchon mehrfach von dem Manne körperlich mißhandelt
worden So auch Keſah es in der Nacht zum 5 Febr d J
wieder Nach der Anklage hat Unger die Frau in furchtbarer
Weiſe mißhandelt ſodaß ſie früh todt im Bekte gefunden wurde
Er ſelbſt behauptet er habe die Fran einfach zum Bett
hinaus geſchoben wo ſie dann zwiſchen dem Bette und einer dort
ſtehenden Lade hineineingefallen ſei Er habe ſie dann wieder
aufgehoben und ins Bett zurück gebracht Durch die heute ver
nommenen Zeugenausſagen wird jedoch die Anklage gegen Unger
weſentlich unterſtützt Namentlich drei Zeugen erklären auf das
beſtimmteſte daß Unger in jener Nacht über eine Stunde langdie Frau mit einem harten Gegenſtand geſchlagen daß er dabei

ausgerufen Eins von uns beiden muß ſterben Du ſtirbſt nicht
alſo muß ich Dich todtſchlagen Ebenſo hat man die Frau
jammern und ſchreien hören und wie ſie ausgerufen Ach Gott
ach Gott laß mich doch gehen Du ſchlägſt mich ja todt Unger
zeigte am 5 Febr früh ſelbſt bei der Ortsbehörde an daß ſeine
Frau geſtorben ſei Bei der Leichenſchau ſowie ſpäter bei der
Sektion der Leiche fand ſich daß mittels eines harten Gegen
ſtandes einige Wirbel des Rückgrats verletzt und daß dadurch
eine Rückenmarkserſchütterung erzeugt worden ſei welche den
Tod unabwendbar zur Folge gehabt habe Außerdem war eine
Kinnbacke zerbrochen verſchiedene Stellen am Körper mit Blut
unterlaufen und auf beiden Wangen ſowie am Halſe waren ſiebenzig
Kratzwunden wahrnehmbar ehrere andere Kratzwunden am
Körper erklärten die Aerzte dahin daß ſich die Fran dieſelben
wegen maſſenhaften Ungeziefers ſelbſt beigebracht habe Der
Zuſtand der ganzen Wirthſchaft in Bezug auf Unremlichkeit wird
von den zur Abgabe ihres Gutachtens anweſenden Herren als
unbeſchreiblich bezeichnet Die Staatsanwaltſchaft beantragte das
Schuldig unter Abweiſung der von der Vertheidigung befür
worteten Annahme mildernder Umſtände Die Geſchworenen
gaben ihren Spruch ganz in dieſem Sinne ab und das Erkenntniß
des Gerichtshofes lautete auf 8 Jahre gut 8 Jahre Ver
luſt der Ehrenrechte und Tragung der Koſten Es wurde dabei
die Erklärung abgegeben daß die Strafe eine viel höhere ſein
würde wenn man nicht das üble Verhältniß mit der Frau in
mildernde Berückſichtigung gezogen hätte

S Rudolſtadt 18 Juni Ein intereſſanter Fall der
namentlich für die Preſſe von Wichtigkeit iſt kam in jüngſter
Sitzung der Strafkammer des hieſigen Landgerichts zur Ver
handlung Der Tiſchler Lebrecht Walther in Oherweißbach hatte
Berufung eingelegt gegen ein vom hieſigen Schöffengerichte am
17 April d J ausgeſprochenes Erkenntniß das den Angeklagten
Fritz Mitzlaff Redacteur der hieſigen Landeszeitung von der
Anklage der Beleidigung freigeſprochen und den Kläger in die
Koſten verurtheilt hatte Aus der heutigen Verhandlung ergab
ſich daß der Angeklagte am 17 Nov 1881 in einem Referate
über eine am 15 Nov ſtattgefundene Verhandlung des hieſigen
Landgerichts worin der Kläger der Körperverletzung beſchuldigt
aber freigeſprochen wurde den Kläger einen rohen und gefürchteten
Menſchen genannt hatte Dafür glaubte nun der Kläger den ver
antwortlichen Redacteur Mitzlaff wegen Beleidigung verklagen
zu ſollen Das Reſultat war indeſſen wie bereits erwähnt daß
er mit ſeiner Klage abgewieſen wurde Es ſtellte ſich
heraus daß der Kläger in den Jahren 1871 77 78 S bereits
wegen groben Unfugs u ſ w beſtraft worden ferner aus der
Ausſage dreier Belaſtungszeugen daß er wirklich ein roher und
gefürchteter Menſch ſei dagegen gaben ihm einige ger en

ndas Zeugniß eines friedfertigen und gutmüthigen Men
aber wenn er ein Glas zu viel getrunken die Gewohnheit habe
den Leuten die Wahrheit ins Geſicht zu ſagen Nach einer aus
führlichen und in der That intereſſanten Rede des kläger ſchen
Anwalts Herrn Jahn von hier worin derſelbe den Beweis zu
liefern bemüht war daß die in dem fraglichen Referate gebrauchten
Worte in der That eine Beleidigung ſeines Klienten enthielten und
geeignet ſeien den Kläger in der Achtung ſeiner Mitbürger zu erniedrigen weshalb er die Aufhebung des ſchoffengericharden
Urtheils beantrage obſchon er dadurch durchaus nicht das
der Preſſe über die am hieſigen Landgerichte ſtattfindenden
öffentlichen Verhandlungen zu berichten beſchränken wolle da ſie
zur Belehrung und Unterhaltung des Publikums dienten nahm
der Vertheidiger des Angeklagten Herr Rechtsanwalt Bleichrodt
von hier das Wort und führte aus der Angeklagte ſei zu dem
Gebrauche der in dem Referate enthaltenen Ausdrücke durch die
Umſtände berechtigt geweſen doch habe er nicht die Abſicht gehabt
den Kläger zu beleidigen er beantrage deshalb die Verwerſfu ng
der Berufung Der Gerichtshof verkündete folgendes Urtheil die
Berufung des Klägers iſt unbegründet und deshalb zu verwerfen
und Kl in die Koſten zu verurtheilen denn es iſt von ſeiten
des Klägers der Beweis wie es S 193 des Strafgeſetzbuches ver
lange daß der Angeklagte bei der Veröffentlichung des ſraglichen
Re In eine beleidigende Abſicht gehabt habe nicht erdracht
worden

Vermiſchtes
IDie Verhaftung Kraszewskis wird in den Zeitungen

immer noch auf s rifrig te diskutirt Von neueren Mittheilungen
i eine ſolche des N W Tabl mitgetheilt deren gänzl r
Richtigkeit a lerdings wohl in Frage zu ziehen iſt Die genanneitung ſchreibt nämlich Das 3 iegel welches an dem Thore

irg e angelegt iſt zeigt deutlich daß in
eben ſich Dinge befunden haben mögen die nicht blos einfache
Nanuſkripte waren So ſoll man u g eine Chiffrirſchrift und

eine ganze W e er 3 T V deangrenzenden ru ouvernements mit Beſchladarunter beſonders viele Mitglieder der Studenten ft der
Univerſität Dorpat Hauptſächlich gefahndet wird auf einen ge

e
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wiſſen Alexander Stalevski welcher der Verfaſſer aufrühreriſcher
Manifeſte ſein ſoll die man u in dresdener Studentenkreiſen zu
verbreiten verſucht habe weshalb die Polizei ein wachſames Auge
auf alle ruſſiſchen und ponie Hörer der dresdener Fürſten
ſchule hat Die abenteuerlichſten Gerüchte kurſiren über den

t er an die berliner Polizei gelangten en ſo
ſpricht man von einem für die Zeit der Anweſenheit des

zaren in Warſchau Gewaltſtreiche u ſ w Die
leichfalls verhafteten Brüder v Konopacky gehören einer derditeſten Adelsfamilien des ſüdlichen Polens an und werden als

zwar heftige und exzentriſche aber edle Naturen geſchildert deren
olniſcher Patriotismus allerdings ſich bis zu fanatiſcher Leidenhaftlichteit ſteigert Daß ſie eine Ahnung von der ihen oben

den Denunzigtion hatten geht daraus hervor daß ſie ſich voll
S reiſefertig gemacht und alle Geſchäfte ihrem Geſchäfts

ührer übertragen hatten welcher verſichert abſolut nichts von
etwaigen geheimen Verbindungen ſeiner Prinzipale zu wiſſen die
nach ſeiner ſeſten Ueberzeugung nichts weniger als Nihiliſten ſondern

war gut polniſch aber dabei r s r 8uf Requiſition des ruſſiſchen Botſchafters in Berlin wurde ferner
nach dem ehemaligen Major im ruſſiſchen Generalſtab v Bodanovicz
gefahndet welcher durch aufgefangene Briefe im höchſten Grade
verdächtig geworden ſei die Kenntniß geheimer ruſſiſcher Militärverhältniſſe mißbraucht zu haben mit notoriſch ſtaatsgefährlichen

Perſonen in Verbindung zu ſtehen und junge Offiziere zu irgend
einem myſteriöſen Komplot heranzuziehen Jn Dresdenr wo man
endlich ſeine Spur entdeckte beſaß er keine ſtabile Wohnung was
natürlich als ein Verdachtsgrund mehr bezeichnet wurde und auf
ruſſiſche Veranlaſſung nach erfolgter Autoriſation durch den Fürſten
Bismarck ordnete demgemäß der Mmiſter des Jnnern feine Ver
haftung an Die Zahl der Verhaftungen ſoll aber noch keineswegs
abgeſchloſſen ſein

Vereine und Verſammlungen
Verein analytiſcher Chemiker Deutſchlands

J Berlin 18 Juni
Der Verein analytiſcher Chemiker Deutſchlands hielt

vom 16 bis 18 d M hier ſeine diesjährige Generalverſammlung
ab Während die beiden erſten Tage hauptſächlich geſelligen und
intern geſchäftlichen Zwecken gewidmet waren fand die Haupt
verſammlung heute in der Aula des Gymnaſiums zum grauen
Kloſter ſtatt Jn ſeiner Begrüßungsrede wies der Vorſitzende
Prof Dr Aubry München auf die zunehmende Bedeutung der
analytiſchen Chemie in hygieniſcher und induſtrieller Beziehung
hin Den Hauptpunkt der Tagesordnung bildete die Frage der
Sachverſtändigen Honorare die wie ausgeführt wurde
durch handwerksmäßige Konkurrenz zu Preiſen herabgedrückt wären
für welche ein gewiſſenhafter Chemiker weder Analyſen noch
Gutachten aufſtellen könne Einen ferneren Gegenſtand der Klage
bildete die Bevormundung ſeitens der Gerichtsbehörden die die
Thätigkeit des Chemikers hemme und ſeine Autorität als Fach
mann beſchränke Aus dieſen Gründen wurde eine Kommiſſion
niedergeſetzt welche eine Honorartaxe für analytiſche
Chemiker ausarbeiten und der nächſten Generalverſammlung
vorlegen ſoll Jn ſeinem Referat über hygieniſche Unter
ſuchungsämter hob ſodann Herr Dr Zerenner Neuſtadt
Magdeburg die Nothwendigkeit einer größeren Praxis in der
Chemie bei den jungen Aſpiranten hervor und forderte womöglich
die Einführung eines zweiten Examens ſpeziell für dieſen Zweck
Der Vertreter des Reichsgeſundheitsamtes Prof Dr Sell be
klagte das Hineinpfuſchen der Chemiker in die mediziniſche
Wiſſenſchaft bei Aufſtellung von Analyſen gab aber dem Vor

ner recht Dem Regierungsvertreter traten die DDr Geißler
Klinger Stuttgart Schmidt Wiesbaden und

Kayſer Nürnberg entgegen die ein Beſtreben des Chemikers
ſich ein wiſſenſchaftliches Urtheil über die hygieniſchen Folgen der
ſeiner Analyſe unterworfenen Gegenſtände zu bilden wohl zuläſſig
und berechtigt hielten Die Verſammlung beſchloß im Sinne ihres
Referenten bei den einzelnen Landesregierungen zu petitioniren
Preisſchriften wurden cusgeſchrieben für Kakaofabrikation und
Moſtunterſuchungen Die übrigen Vorträge über Bierunter
ſuchungen einheitliche Unterſuchungsmethoden Oenochemie Fleiſch
mehl und Asphaltanalyſen hatten rein fachmänniſches Jntereſſe
Als Vorort für die nächſte Generalverſammlung wurde München
angenommen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 18 Juni 21,00 21,40 Roggen 14,60 14,80 M

Gerſte 17,00 17,60 Hafer 15,80 16,50 M gute Sorte Richtſtroh
Heu M Erbſen 22 32 Speiſebohnen weiße

00 48,00 Linſen 32,00 52,00 Kartoffeln 5,63 7,50 M per 100Kilogr Rindfleiſch 1,10 1,40 Schweineſleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch
1,00 1,50 Hammelſleiſch 1,00 1,50 M Butter 2,002,80 M per1 Kilogr Eiet 60 Stüc 2,10 2,80 M

Berlin 18 Juni Bericht über Butter und Eier von J Bergſon
und Alfred Orgler Es notiren ab Verſandorte Feine und feinſte Holſteiner und
Mecklenburger 102 110 Mittel 98 Oſt und Weſtpreußiſche Gutsbutter 105
115 Elbinger u Netzbrücher 95 Oſtfrieſiſche 102 Schleſiſche 95 Galiziſche u Ung
80 85 M pr 50 Klgr An der Eierbörſe vom 14 d M hatte ſich die
Stimmung ein wenig befeſtigt und wurde bei ſehr mäßigen Beſtänden und gutem
Abſatz mit 2,55 M pr Schock gehandelt Bei ſehr feſter Stimmung ſtellte ſich
der Eierpreis an heutiger Börſe auf 2,55 M pr Schock

Königsberg 19 Juni Telegr Getreidemarkt Weizen flau
Roggen unv loco 121/122 pfd 2000 Pfd Zollgew 134,75 pr Juni 132,50
pr Sept Okt 140,00 Gerſte unv Haſer beh loco inländiſcher 132,00 pr Juni
130,00 Weiße Erbſen pr 2000 Pfd Zollgew 148,75 Spiritus pr 100
Liter 100 loco 58,25 pr Juni 58,00 pr Sept 58,75

Danzig 19 Juni Telegr Getreidemarkt Weizen loco luſtlos Um
ſatz 460 Tonnen Bunt und hellfarbig 166,00 177,00 hellbunt 179 186
hochbunt und glaſig 189,00 bis pr Juni Juli Tranſit 184,00
pr Sept Okt Tranſit 184,00 Roggen loco unv inländiſcher pr 120 Pfd
130 polniſcher oder ruſſiſcher Tranſit 124 125 pr Juni Jnli Tranſit
126,00 pr Sept Okt Tranſit 132,00 Kleine Gerſte loco 130,00 große Gerſte

Erbſen loco 130,00 Spiritus pr 10,000 Literloco 132 Hafer loco
loco 57,00

Peſt 19 Juni vorm Produktenmarkt Weizen loco Kaufluſt feſt
pr Herbſt 10,90 Gd 10,95 Br Hafer pr Herbſt 6,80 Gd 6,83 Br pr Juni
Juli Gd Br Mais pr Juni Juli 6,73 Gd 6,75 Br pr JultAug 6,60 Gd 6,63 Br Kohlraps pr Aug Sept 142

Amſterdam 19 Juni nachm Getreidemarkt Schlußbericht Weizen
pr Nov 278 Roggen pr Okt 171

Amſterdam 19 Juni nachm Bancazinn 57

Nachrichten des Standesamts Halle vom 18 Juni
Aufgeboten Der Referendar C Weinert und F E Führ

Dresden und Halle Der Schloſſer A Nikolinski u A Bäumler
Friedrichſtr 50 Der Buchdrucker S Steyer und J Hagen

büchner Spitze 25 und Saalberg 23 Der Lehrer G A Patzer
und A H A Behrens Berlin und Lüchow Der Poſtſekretär

M F G Paech und Ch B M Meyer Straßburg und Halle
Eheſchliefzungen Der Klempner G Füller u L Wolf Spitze 3

und Carsdorff Der Oekonom P Kohnert und D Kirchner
gr Brauhausg 30 und Moritzzwinger 13
Geboren Dem Böttcher A Müller ein S Kloſterſtraße

Dem Fleiſcher H Lotzmann ein S Oberglaucha 16 Dem
Keſſelſchmied O Hundt ein S Liebenauerſtr 5a Dem Straf
anſtaltsAufſeher W Burr eine T Kirchthor 16 Dem Lehrer
L Thiele eine T Thorſtraße Dem Reſtaurateur H Heine

ein S Spitze 32 Dem Bäckermſtr O Günther ein S Zenker
goße Dem Geſchirrführer F Baaſch ein S Oberglaucha 17

em Schmied Th Wonneberger ein S Langegaſſe 30 Dem
Schmied L Straßburg ein S Gerbergaſſe 16 Dem Former
L Kretſchmann eine T gr Sandberg Dem Bahnarbeiter
F Frommann eine T Martinsg Dem Fabrikarb F Frey
berg ein S Henriettenſtraße Dem Handarb C Herrmann
eine T Liliengaſſe 12 Dem Stellmacher H Malo ein S
gr Klausſtr 25 Dem Packmeiſter H Kempin ein S Acker

ſtraße Zwei unehel S Entb Jnſt
Geſtorben Der Zimmermann Anton Gellert 55 J 4 M 28

Her a Fleiſcherg 28 Der Arbeiter Richard Billardt
34 J 10 M 21 Ertrinken Weingärten Des Schuhmacher
E Schmidt 2 Verdauungsſtörung Klinik Anna Streiber
59 J 7 M 29 Pericarditis Diakoniſſenhaus Des Schmied
L Straßburg S 2 Std r 16 Des Techniker BScheithauer S Willy 5 M 2 T Darmkatarrh Niemeyer
ſtraße 13 Des Handarb W Merz S Paul 3 Spinia eitida
Raffinerieſtr 8a Des Gürtler R Hegewald S Paul 6 M
13 Ab görnng Steg 19 Der Kaufmann Philipp Geiſt
34 J 10 M 27 Typhus Franckeſtr Des HandarbeiterF Stein T Emma 4 M 3 Pemph Pus Neuſtadt Der

andarb Karl Lerſcht 43 J 6 M 18 pleuritiſcher Exſudat
Klinik Der Schloſſer Ferdinand Braune 21 J 10 M 7
Phthisis pulmonum Klinik

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 19 bis 20 Juni

Stadt Hamburg Amtsrath Rabe m Fam a Ballenſtedt Frau
Poutiloff m Jungfer a Moskau Reg Rath v Hirſchfeld a Merſeburg
Landrath Wieſand a Zwethau Rentier Erdmann a Allſtedt Reg Rath a D
v Helmolt a Deſſau Prof Schagg a Budapeſt Frau Dr Schwarzloſe a

ena Fabrik Koch a Lauſigk Diez a Sonneberg Dr jur Coephen a
erlin Kaufleute Heimann a Elberfeld Crous a München Fiſcher a

Ehemnitz Jtzueby a Leipzig Albers a Bremen Vortmann a Hamburg
Wittenberg a Magdeburg Würzweiller a Mannheim Lippmann a Dresden
Jahn a St Gallen Hein a Krefeld Böhme a Düſſeldorf

Kronprinz Direktor Schmidt m Töchtern a Neuteich i Oſtpr Fabrik
Rieder a Augsburg Lange a Hannover Privatmann Wiegand m Gem a
Dresden Kauflente Hunger m Gem a Leipzig Schwabacher a Würzburg
Nachmann a Hamburg Knick a Saalfeld i Th Neu a Jüchen b M Gladbach
Huver Jahn u Sternfeld a Berlin Koch a Kaſſel
Stadt Zürich Fabr Thränert a Diedenhoſen Ober Jnſp Hättaſch a
Dresden Kaufleute Römer Gellfort Cohn und Silberſchmidt a Berlin
Langebach a Mainz Becker a Leipzig Seidemanu a Rheydt Hauffen a
Köslin Otterſtedt a Schierſtein a/Rh Beltzer a Ansbach Kitzing a
SalzburgGold ner Ring Bankier Kunze und Rentier Dammann a Dresden
Prem Lieut Emilius a Koblenz Kapitän König a Wilhelmshaven und
Poſſe a Geſtemünde Fabr Wilke a Hamburg Kaufleute Schacht a Celle
Herz Schmidt Grunert und Marchand a Berlin Bettgen a Köln Ulrich
a Frankſurt

oldene Kugel Frau Generalin von Grohmann m Frl Tochter a
Liegnitz Oberamtmann Landeck a Görlitz Frau Apoth Brehh a Kölleda
Direktor Topf a Langenſalza Paſtor Topf a Tölpichau Baum m Fam a
Mittelzillerthal Frau Hennig m Frl Tochter a Sprottau Jnſp Holz
heuer m Gem a Bromberg und Hingert a Bremen Kaufleute eine
a Fraukfurt a M Luther a Braunſchweig Goldſchmidt a Disburg Tal
a Nürnberg Doren a Hamburg Micka a Dresden Balka a Sagan
Lederer a Prag Schrader a Bamberg

Stadt Berlin Jng Schneider a Magdeburg Hanſen u Criſtofſen
a Dänemark Gutsbeſ Ehrhardl a Haſſelfelde Pferdehdlr Krume a Eis
leben Sommerſeld a Leipzig Fabrik Langer a Berlin Lehrer Kitzing a
Göttingen Oekon Romſtedt a Heiligenſtadt Paſtor Schaunewitzky a Schulitz
Paſtor Peter a Großengotter Rechtsanw Eißmann a Braunſchweig Direktor
Fuhnert m Gem a Schlotheim Kauflente Krüger a Magdeburg Gerſon
a Dresden Cohn a Berlin

Obſtverpachtung
Die diesjährige Obſtnutzung des Ritter

gutes Dieskau bei Halle ſoll Freitag
den 22 d Mts Vorm 11 Uhr
in Engels Gaſthofe unter den im
Termin bekannt zu machenden Be
dingungen meiſtbietend verpachtet
werden

Verpachtung
Lerdersdes Obſtes der Domaine

hauſen am
Mittwoch den 27 Juni er

Vormittags 10 Uhr
im Gaſthauſe bei Saalmann

I des Pachtgeldes nach dem Zuſchlag
wird verlangt

Obſtverpachtung
Die diesjährige Obſtnutzung ſoll

Montag den 25 Juni er
Vormittags 11 Uhr im hieſigen
Gaſthofe meiſtbiet verpachtet werden

Schwittersdorf A Prinz
Grundſtücks Verſteigerung

in Olvenſtedt
Dienstag den 26 Juni er von

Mittags 1 Uhr ab werde ich inOlvenſtedt b M im Landhauſe das
daſelbſt unter Nr 187 belegene Grund
ſtück beſtehend aus 2 Wohnhäuſern
1 in gutem Zuſtande befindlichen Er
choriendarre mit großen Kellereien ge
räumigen Stallungen großem Hofraum
mit 3 Auffahrten und 1 Eenteſimal
waage 1 ſchönen Morgen großen
Garten und einige Mrg Acker wegen
Veränderung öffentlich meiſtbietend ver
kaufen Das Grundſtück eignet ſich
ſeiner vorzüglichen Lage und großen
ſchönen Räumlichkeiten wegen zu jeder
andern erernege zur Ackerwirth
ſchaft oder jedem offenen Geſchäfte

Die Verkaufsbedingungen werden im
Termine bekannt gemacht oder können
auch vorher in meinem Bureau Louiſen
ſtraße 21 eingeſehen werden

Neuſtadt b/M den 19 Juni 1883
F von Bomsdorff

Eine Schankwirthlchaft
mit Fleiſcherei welche flott betrieben
wird iſt Fa milienverhältniſſe halber
ſofort zu verkauſen

Offerten unter J K 2526 an die
Annonc Exp von Acdd Grabow jun
Weißenfels a S

Ein nachweislich rentabler
Gaſthot oder Reſtaurant

wird baldigſt zu pachten geſucht Offert
bittet man unter E 1642 in d Exp
d Ztg gefl niederzulegen

HausVerkauf
Ein ſchönes Wohnhaus mit 500

1000 Thlr Anzahlung weiſt zum Ver
kauf nach Zu erfragen bei J Barck

Verpachtangsangeige

Jm Auftrage der verwittweten Frau

der dazu gehörigen Ziegelei an
Zeitraum von Johanni 1884 bis dahin

Haus u Geſchäfts Verhauf

Landräthin Freifrau von Frieſen geb gelegenen Dorfe iſt ein rentables ſeit
Freiin von und zu Gilſa auf Schloß ca 40 Jahren beſtehendes Material
Rammelburg habe ich zur Verpach und Kurzwaaren Geſchäft nebſt Grund
tung der Oekonomie Wirthſchaft des ſtück unter günſtigen Bedingungen zu
Amtes und Ritterguts Rammelburg und verkaufen

i auf den die Herren Braun e Wiegand

Jn einem 2 Stunden von Halle a/S

in Halle a/S
1896 einen Termin auf
den 12 Juli 1883 Vorm 11 Uhr
in meinem Bureau Petrikirchplatz 19
hier anberaumt wozu ich Pachtluſtige
mit dem Bemerken einlade daß die
Verpachtungs Bedingungen gegen Er
ſtattung der Copialien vom 25 Juni er
ab Pachtluſtigen zu Dienſten
und daß Letztere ein disponibles Ver
mögen von 75,000 nachweiſen müſſen

Eisleben den 7 Juni 1883
gez der Juſtizrath Bindewald

Rechtsanwalt u Notar

Mümn r hhmit einem Areal von 150 170 Mrg
nur Rübenboden mit gewölbten Stal
lungen 2 Stunden von Halle entfernt
ſoll unter ſehr günſtigen Bedingungen
verkauft werden Nur Selbſtkäufer
erfahren bei Niederlegung von Adreſſen
unter O 1651 in der Exped d Ztg
Nachricht darüber

Wegen Todesfall iſt ein nachweis
lich rentables Manufaktur Geſchäft
mit gen Grundſtück in einer lebhaf
ten Kreisſtadt der Magdeburger Börde
ſofort zu verkaufen Zur Ueber
nahme ſind 10 18,000 erforderlich

Gef Offerten unter A 4717 an
J Barck Co Halle a/S

Ein Haus
in der beſten Straße hieſiger Stadt
in welchem das Fleiſcherei Geſchäft
betrieben wird welches ſich aber auch
wegen ſeiner großen Haus und Hof
räumlichkeiten zu jedem andern Geſchäft
gut 4 ſoll für den feſten Preis von
1200 Thlr worauf 800 Thlr ſtehen
bleiben können durch mich verkauft
werden Ankunft b vorh briefl melden

Alsleben aS
Anspaech Agent

Ein altrenommirt Seilergelch äft

unmittelbar an der Saale belegen
guter Kundſchaft ſoll wegen Todesfall
verkauft werden Adr ſind unter
1653 an die Exped d Ztg abzugeben

Lohgerberei Verkauf
Eine ſeit vielen Jahren beſtehende

mit allen Bequemlichkeiten eingerichtete
Gerberei mit guter Stadt u Land
kundſchaft ſchönen Gebäuden und großem
Garten ſoll wegen Aufgabe des Ge
ſchäfts verkauft werden

Adreſſen unter R 1654 in der

Erfolge eitend
neueſter Konſtruktion verſehene
renommirte

ſtehen im Herzogth Anhalt iſt größerer Unter
nehmungen halber unter günſtigen Be
dingungen billig zu verkaufen
Käufer welcher nicht Fachmann wird
die Fabrikation gründlich gelehrt

Eine ſeit langen Jahren mit gutem
arbeitende mit t

eſt

Mineralwaſſer Fabrik

Näheres sub K B 183 durch
Haaſenſtein Vogler Magdeburg

Ein Gaſthof mit Fleilcherei
überdeckter Kegelbahn Stallung für
16 Pferde zu verkaufen Offerten unter
S 1655 in der Exp d Ztg erbeten

Bekanntmachung
Landgüter dismembrire ich im Namen

der Herren Beſitzer gegen billige Pro
viſion und erledige die dabei vorkommen
den Arbeiten mit Sachkenntniß auch
halte ich mich bei An und Verkauf
von Grundſtücken jeder Art zur Be
ſorgung von Kapitalien ſowie zu
ſchriftlichen Arbeiten beſtens em
pfohlen Hauptagent A Bleeser

Schmeerſtr 17/18

3 flotte Reſtaurationen ſind auf
Bierpacht zu vergeben mit 1000 bis
1200 Kaution

Eine flotte Bäckerei iſt zu ver
pachten und ſofort zu übernehmen

Alles Nähere bei
E Dörge alter Markt 4

HKohlen platz
mit Schuppen Pferdeſtall u Comtoir
zum 1 Oktober zu vermiethen

Wilhelmſtrafze 23 p

45 000 VIevent auch mehr ſind per ſofort od
ſpäter gegen ſichere Hypothek aus
zuleihen Auskunft ertheilt
MWippermanm II Rechtsanwalt

15,000 Markt
ſind zum 1 Juli auf gute 1 Hypothek
auszuleihen Adr sub T 1656 in
der Expedition d Ztg niederzulegen

9000 Mk a hie n

aus dem Feuer arbeitende

Nähere Auskunft ertheilen ſowie Schloſſer u Dreher

finden dauernde Beſchäftigung in der
Luxuswagenfabrik von

Gottfried Lindner

guten Zeugniſſen verſehener Müller

Dem ſſchäftigung Off unter P 1652 bef
die Exped d Ztg

Mehrere tüchtige

Stellmma cher
in Kaſtenarbeit geübt und ſelbſtſtändig

Schmied e

Müller Geſuch
Ein an Thätigkeit gewöhnter mit

findet bei gutem Lohn dauernde Be

Stelle Gefſuch
Ein mit beſten Zeugniſſen verſehener

gewandter junger Materialiſt wünſcht
p ſof od bis 1 Aug anderweitig Stelle
Off unt B 1639 bef d Exp d Ztg

Ein einfacher junger Mann der ſeine
Lehrzeit beendet hat wird als zweiter
Verwalter für ein Rittergut zum
1 Juli geſucht Offerten sub Z 1637
in der Expedition d Ztg niederzulegen

Ein Sattlergehilfe
jung und tüchtig auf Geſchirr findet
dauernde Beſchäftigung bei

W Otto Sattlermſtr
Beeſenlaublingen

6 bis 8 küchtige Former
ſtellen ſofort ein dauernde Arbeit
Friedrich Schimpff Söhne

Schafftädt
Eiſengießerei Fabrik landw Maſchinen

Steinbrecher
werden angenommen im Steinbruch

Trebitz bei Wallwitz

1 Kutſcher wird e
alte Promende 5

Ein 2 Kutſcher
der ſchon längere Zeit bei Pferden ge
weſen iſt reiten und fahren kann und
gute Zeugniſſe aufzuweiſen hat wird
zum 1 Juli für das Land geſucht Wo
zu erfragen beim Reſtaurateur Röcker
Salle Merfeburgerſtraſte
2 Sattlergeſellen ein älterer und

ein jüngerer auf Geſchirr und Polſter
arbeit finden dauernde Arbeit beim

Sattlermeiſter Möbeſt Mansfeld
Tüchtige WModelltiſchler finden

lohnende Beſchäftigung bei

Eine gebildete Frau ſucht um
einen Wirkungskreis zu haben in einem
Hauſe in der Stadt oder auf dem Lande
eine Stelle als Repräſentantin
Geſellſchafterin Vorleſerin oder
Pflegerin Dieſelbe iſt große Kinder
freundin bewandert in allen Arbeiten
kann gute franzöſiſche Stunden geben
und Anfängern Klavier Unterricht er
theilen Gehalt wird nicht bean
ſprucht ſondern nur freie Station
Vorzügliche Empfehlungen ſtehen ihr
zur Seite Gefl Off werden erbeten
durch Rud Moſſe Brüderſtraße 6
sub L j 22958
a

FamilienNachrichten
Verlobt Freiin Anna von Zedlitz

u Neukirch u Regierungsaſſeſſor Julius
Leiſt Kapsdorf und Liegnitz Marie
Maul u Fabrikbeſitzer Alfred Filler
Weida u Teuchern Eliſabeth Linden

berg u Max Lange Berlin Anna
Roſe u Arnold Willert Swinemünde
Melanie Baroneſſe v Heilchenheim u
Adolf Seebach Schultz Oeynhauſen u
Berlin Betty Schreiber u Arthur
Schweingel Naumburg a/S

Vermählt Lieut Freiherr v Kap
herr J u Gräfin v Bünau Dresden
Hauptm v Flotow u Martha Nobbe
Kroſſen a/O Hptm Robert v Kranach

u Maria v d Groeben Königsberg
Prem Lt Walter v Dieſt u Jrmgard
Gräfin v Roedern Eller b/Düſſeldorf
Hptm Günther v Kirchbach u Adda
Freiin v Liliencron Sproitz Dr Theodor
Feder u Thereſe Heilbrunn Salzmünde

Geboren Ein Sohn Hru Land
rath Dr v Dziombowski Samter
Hrn Karl von Forell Berlin Hrn
Dr G Dreiſt Lichterfelde Eine
Tochter Hrn Prem Lieut Giebeler
Zabern Hru Paſtor J Strecker
Plantikow Hrn Paſtor Beberſtedt
Dietersdorf

Geſtorben Frau Geh Juſtizrath
Johanne Liebald Naumburg Zünd
holz Fabrikant Wilh Ließmann Ben
neckenſtein Rechtsanwalt Moritz
Martini Weimar Großh Sächſ
Forſtmeiſter a D Roderich Kühne
Hofgeismar Selterwaſſerfabrikant
Fr Wendt Magdeburg Oberſtlieut
a D Hugo v Fidler Berlin Frau
Oberſt Mohrenberg Berlm Frl
Eliſabeth v Spangenberg Clarens
Frau Geh Ober Finanzräthin Marie
Hitzigrath Königsberg verw Freifrau
Auguſte von und zu Gilſa Schloß
Rammelburg kgl Bergmſtr a D
Wilhelm Focke Bacharach Geh Juſtiz
rath Triter Köſen Rittergutsbeſ
Prem Lt a D Paul Richard Dietrich
Karſtedt Gr Tzſchacksdorf ß Frau
Gutsbeſ Henr Maye Görbitz Bau
techn Georg Mais Berlin Kfm
Alex v Brehmer Rummelsburg
Schriſtſteller Dr Julius Hoppe Berlin

Feodor SiegelCo gr Ulrichſtraße 49 Expedition dieſer Zeitung niederzulegen
l October geſucht Offerten abzugeben

Gütchenſtr 4 II I Maſchinenfabrik in Schönebeck a/Elbe

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel J

Hrn Schuldirektor Ziegner Eutritzſch
T Lieschen
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